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Editorial

Ein Ende oder ein Anfang?

Nach fünfJahren erfolgreichenWirkens des Redaktionsteams erscheintnun
die letzte Nummer des 'astro sapiens'. Diese Zeitschrifthat eine Marktlücke
geschlossen. Sie hat ihre Leser begeistert und sehr stark auch die Jungen,
unsern astronomischen Nachwuchs, angesprochen. «Der 'astro sapiens'
strahlt Leben aus», das war ein anerkennender Kommentar, den ich immer
wieder hörte. Aber nicht nur die Zeitschrift, sondern auch die Zusammenkünfte,

die Teleskoptreffen, welche das 'astro sapiens'-
Team organisierte, stiessen aufZustimmung und gaben
den Anlass zu vielen Freundschaften.

In meiner Funktion als SAG-Präsident darf ich
immer wieder erfahren, wie vielBegeisterung und verborgene

Talente es unter den Amateurastronomen in der
Schweiz gibt. Diese Kräfte zu entdecken und unter sich
bekannt zu machen, ist auch ein Anliegen der SAG und
ihrer Zeitschrift ORION. Mit Bewunderung haben wir
deshalb vom SAG-Vorstand aus die Tätigkeit der 'astro sapiens'-Gruppe
miterlebt. Diese initiativen Leute haben etwas zustande gebracht, was die
SAG immer wieder versucht, aber nicht immer in befriedigendem Mass
erreicht: das Ansprechen der Jugendlichen, dieAufforderung an die Anfänger,

es doch einmal mit der Astronomie zu versuchen, die unkomplizierte
Einladung zum Mitmachen.

In diesem Sinn ist die letzte Nummer des 'astro sapiens' nicht ein Ende.

Diejenigen, die dank ihm den Zugang zur Amateurastronomie gefunden
haben, werden unsere Kameraden bleiben. Der Anfangsimpuls ist gegeben:
die Belebimg, welche die 'astro sapiens'-Gruppe der Amateurastronomie
gebracht hat, wird ihre Früchte weitertragen.

Die Mitglieder des 'astro sapiens'-Teams verdienen ein Lob. Ich danke
ihnen für alles, was sie für die Amateurastronomie geleistet haben. Für ihre
weitere astronomische Tätigkeit, vor allem aber für ihr zukünftiges privates
und berufliches Leben wünsche ich ihnen viel Glück und Erfolg.

Der Präsident der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft

14-

Heinz Strübin
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Sonnensystems.
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Titelbild: Orionnebel auf einer
Direktkopie ab zwei gesandwich-
ten Einzelnegativen à 15 und 25

min aufKodacolor Gold 400. Am
10.1.1994 durch 25-cm-f/5-New-
ton mit Komakorrektor belichtet.

Jan de Lignie, Zürich.
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